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Amtsblatt tnr Laibacher Zeitung Nr. s
Dienstan den 9. Jänner 1872.

(1—3) Nr. 2lW«°

Concurs-Edict.
Zur Besetzung einer erledigten Gefangen-

wach-Oberaussehcrsstelle in der k. l . Mä'nncrstraf-
anstalt zu Laibach mit dem jährlichen Gehalte von
350 ft. und dein Genusse der tasernmäßigen Un-
terkunft, nebst Service, dem Bezüge einer täglichen
Brodportion von je 1 '/2 Pfunden und der Mow
tour nach Maßgabe der bestehenden UnisormirungS'
Vorschriften, wird der Concurs bis zum

2 0 . J ä n n e r 1 8 7 2
ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung ihres
Alters, Standes, ihrer gewerblichen und Svrach-
lenntnisse, insdesonders beider Landessprachen, und
ihrer bisherigen Dienstleistung bei der k. k. Ober-
staatsanwaltschaft in Graz im Dienstwege zu über
reichen.

Die für eine Civilbedienstung in Vormerkung
genommenen Mil i tärs werden vorzugsweise berück-
sichtiget.

Graz, am 28. December 1871.

K. k. Vl'erstaalsanwaltschast.

(3-2) Nr. 9.

Edict.
Bei diesem Kreisgcrichte ist eine Officialstelle

mit dem Gehalte von 600 f l . und dem Borrückungs-
rechte in die höhere Gehaltsstufe von 700 f l . in
Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen auch die volle Kenntniß der
slovenischen Sprache nachzuweisen ist,

bis 2 1 . J ä n n e r 1 8 7 2
bei diesem Präsidium einzubringen.

K. k. Kreisgerichts-Präsidium Nudolfswerth,
am 4. Jänner 1872.
( 5 ^ 2 ) ' N r . 8.

Edict.
Bei dem l . k. Bezirks-, zugleich Untersuchungs-

gerichte in Tschernembl ist die zweite Bezirksgerichts-
Adjunctenstelle mit dem Gehalte von 800 st. und

dem Borrückungsrcchtc in l)00 f l . in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber wollen ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen auch die Kenntniß der slove-
nischen Sprache nachzuweisen ist, im vorschrifts-
mäßigen Wege

b i s 2 1 . J ä n n e r 1 8 7 2

bei diesem Präsidium einbringen.
Vom Präsidium des k. k. Kreisgerichtes Ru-

dolfswerth, am 4. Jänner 1872.

( 5 5 9 - 3 ) Nr. 263.

Conculs-Kulldinachung.
Wegen Wiederbesetzuug der erledigten Lehrer

stelle an der Volksschule in Stockndors, mit welcher
fassionsmäßig sichergestellte Bezüge von 210 f l .
jährlich verbunden sind, wird wiederholt der Con-
cur« mit dem Termine

b i s Ende J ä n n e r d. I .

auögefchrieben.
Bewerber wollen ihre documentirten Gesuche

anher einsenden.
K. k. Bezirksschulrath Tschernembl, den 17ten

December 1871.

(7—1) Nr. 117«.

Kundmachung.
Von der k. k. Bcrghauptmannschaft zu Lai

bach wird Herr Josef Jansta, zuleyt zu Savine
in Kram ansässig, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
ausgcfordert, seine in den Gemeinden Sagor, Ko-
tredesch, Arschische und Nohbüchcl situirten F r e i '
schürfe E.-Nr. 485 bis 491 , dann E.-Nr. 493,
494, 495, 527 und 528 <k, 1870, nach Vor-
schrift dcö tz 174 allg. Berggesehes nunmehr in
Betrieb zu setzen, dieses durch Certificate der betref-
fenden Gemeindeämter

b i n n e n 9 0 T a g e n

vom Tage der ersten Einschaltung dieser Kund
machung in das Amtsblatt der Laidacher Zeitung

nachzuweisen, seinen Wohnort anher anzuzeigen
odcr, falls sich derselbe nicht im Bezirke dieser
Berghauptmannschaft befinden sollte, gemäß tz 188
allg. Berggesetzes einen in diesem Bezirke bomi-
cilircndcn Bevollmächtigten unter Vorlage der be-
züglichen Vollmacht binnen der vorerwähnten Frist
hicramts namhaft zu machen, um die bisherige
Unterlassung des steten Bet liebes grundhältig zu
rechtfertigen, widrigenfalls im Sinne des tz 242
allg. Berggesetzcs auf Entziehung obgenannter Frei
schürfe erkannt werden würde.

Laibach, am 30. December 1871.

" (6—1) N r . "2441 .

Kundmachung.
Bei der Religionsfonds^errschaft Landstraß

! in Unterkrain silid auf Grunde der Bewilligung
der hohen k. k. Finanz Direction Laibach vom 2ten
l. Mts . , ^ . 13298, in den knapp an der Laibach-
Agramcr Commercial- und zum Bahnhose Oidem
führenden ganz ebenen Hauptstraße gelegenen, nur
1 '/^ Meile von: letzteren und '/^ Meile von der
Stadt Landstraß entfernten Eichcnwäldchen Groß
und Kleinhvobllcka
>^ZO H t ü c t zum B a u , W e r k u n d

>3c l i i f f bauho lz
geeignete langschaftiqc Eichcnstämme im untern
Durchmesser von 12 bis .'l5 Zoll und Inhalte
circa 5>00<> Cilbikfuß, dann

R 5ßV H t ä m m c
von 12 bis 16 Zoll Durchmesser, circa 3000
Cubikfuß, hauptsächl ich zur S c h w e l l e n
E r z e u g u n g geeignet, und bei
«tt<V n. ö. Klafter (5ichenbrcunl,olz,
und zwar alles cuii Etoäe, ^uglnch adcr auch circa

45O Metzeu (5ichelfrucht
aus den Vorjahren aus dem herschaftlichen Schloß
magazine täglich z^ verkaufen.

Wovon Kauflustige mit dem Beisahe verstän
diget werden, daß die weiteren Kaufbedingniffe
Hieramts zu erfragen und die zum Abhiebe bestimm
ten Hölzer in l^c, in Augenschein genommen
werden können.

K. l . Vcrwaltungsamt Landstraß, am 31 ten
December 1871.

Mell iMMM Ml Macher Zeitung Nr. 6.
(2987-3) Nr. 17552.

Erinnerung.
Von dem k. l. ftädt.'delea. Bezirks-

genchte Laibach wird den unbekannt wo
befindlichen Kucia, Mar t in , Valentin,
Mina und Georg Rozauc resp. deren
allfalligen ebenfalls unbelannten Rechts»
Nachfolgern erinnert:

ES habe wider dieselben Josef Rozauc,
durch Herrn Dr . Sajovic, unterm 10len
October l. I . , Z. 17552, die Klage auf
Anerkennung der Verjährung und Ge-
staltung der Löschung Mlhrercr Sahposten
bci Rctf-.Nr. 37, Urb.'Nr. 57, Tom. I I . ,
Fol. 12, des Grundbuches Pcpcnfeld hier-
ner,chls überreicht, woniber die Taysatzung
° " " ordentlichen mündlichen Verfuhren

2 0 . I l l n n e r l 8 7 2 ,

Vormittags « Uhr, vor diesem Gerichte
m,t dem Anhange des tz 29 a G O
angeordnet, den unbelanni w° blfindliclien
Geklagten Herr Dr . Anton Rudott « .
vocat in Laibach, als (^umwr uä üct.um
aufgestellt, und diesem die bezügliche Klage
zugestellt worden ist.

DicseS wird den Geklagten mit dem
Veifügcn bekannt gegeben, daß sie enl,
weder selbst zur Tagfatzung zu erscheinen
oder dem aufgestellten önruwr u,6 uctuiu
ihre RechlSbehelfe mitzutheilen oder allen,
falls «inen andern Sachwalter zu ernennen
haben, widrigen«! die Rechtssache auf ihre

Gefahr und Kosten mit dem aufgestellten
Oulntor aä kctum verhandelt und darnach
dem Gesetze gemäß entschieden werden
würde.

K. l . städt. dcleg. Vczirlsgerichl Laibach,
am 16. October 1871.

( 3 0 2 7 ^ 2 ) " Nr. 8337.

Erinnerung.
Von dem t. l. ÄezlllKgtrichte in

Mottling wirb dem unbclam>t »ro be-
indlichen Johann KraSovc ron Moll l ina

Hs.-Nr. 126 hiemit erinnclt:
Es habe Josef Haöel, Wirth oo«

Ternooc Hs.-Nr. l 3 , wider denselben die
MandatSllage auf Zahlung schuldiger
50 st. o. ». o. «ud ,n;,o8. 16. December
1871, Z 8337. hieiamt« eingebracht,
worüber der Zahlungsauftrag dahin er-
lassen wurde, daß der Geklagte den ein»
geklagten Velrag

b i n n e n 14 T a g e n
zu bezahlen oder allsnllige Einwndlmgln
dagegen

b i n n e n 8 T a g e n
einzubringen habe, und wurde dcm Ge»
klagten wegen seines nnlielannlen Aufcnt-
Hcrr Franz ssurlan von Mottling als
^'ui-g,toi' .̂ <j :tt:tuni auf scmc Gefahr und
Kosten btslcllt,

Dessen wild dlisclbe mit dcm Gti«
sahe verständiget, daß der bezügliche Zah-
lun^Sauflrag dcm Curalur zugestellt wurde.

K. l. VezillSgcrichl Mütl l ing, am
20. December I87 j

( 3 0 3 1 - 2 ) Nr. 5022.

Ezecutivc
Rkalitätcn-Vcrftciücl ullss.

Vom l. l. AczillSgelichte Tschellumdl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dee Georg Vu -
lauz von Vertat die executive Versteige-
rung der dem Johann Maurin von Wimol
gehörige», gclichllich auf 45 ft. grschätz.
ten, ,"„d '1'om. ^4 , sol. 223' / , ad Hc l . .
schafl PüUand vorkommende» Rlal i lül l l i ,
sammt Än- und Zugchvr bewilliget uod
hiczu drei Feildiclul,gS-Tagsatzui,gen, lind
zwar die erste aus den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M«rz
und die dritte auf den

5. N p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vonnittags um 10 Uhr, in der
Gcrichlelanzlci mit dcm Anhange angeold-
net woldcn, daß die Pfandrcalilül bei der
ersten und zweiten Fcilbielul'g l,ur um
oder über dcn Schähungswerth, bei del
driltcu abcr auch unter demselber« hintan»
glgebcn wtlbcn wird

Die Litt<at,one.Bcbingnisse, wo,nach
jeder Licilant vor dem ucmachlen Anbote
cln Vadium von 10 "/« zu Haodc, der
^tilalionS^ommissio,, zu lrleacl, Hal, so
wie da« Schichullas'Plotololl und der
Glul'dbuchS'öftracl können hiergerichts
eingcsthcn werden.

K. l. Vczillsgerichl Tscheruemdl, am
6. September 187!.

(3037—2) Nr. 5067.

Executive
Vom l. l. Gezillsgerichte Tschesnemtl

wird bclannl aemachl.
(ii> sei Übsr Ansuchen des Johann

Pcrjon d,e cfcrulioe Versteigerung der dem
Joses OrullOlolc aehtniacl!, gcrichllich uu<
762 sl, «tjchätzlcr!. ,m Grundbuche lt<1 Herr,
schafl PtMand i>uli l o m . V I , Fol. 5K,
Rf l l f . 'Ar . 521 bezeichnclrn Hubrealilat
bewilliget und hiezu drei Feilbittonas'Tllg'
satzunuen, und zwar die erste aus dc„

3 1. I i i n n e r ,
die zweite auf den

2 «. ^ ebrl> ar
und die drille auf der,

3. A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, i „ der
Gerichtslanzlci mit dem Anhange u„a.e.
ordnet wo,den, daß die PslllidlculXalen
bei der trslc,, nnd zweiten Fcilbiclui'g nur
um oder iidcl de» Schutzungswerlh, bei
dc, dlltle,, aber auch unter demselben hint«
anaeaetnll wcldcr».

Dic ^'citlllionsbtdlngnisse, wornach
inedesondere jrdcr ^»citant vor aemachlcm
ilnbote ein lOperc Vadium zu Hmde»
der L>cillltioni>commisslon zu ellegln Hal,
sowie das Schähungsprolololl u„d del
Grundbuchsrflrall können in dcl bir<<«c'
lichllichen Rc^strulur einueseher: melden.

K. l. Vczlllsgerichl Tschel»sn,bl, uu,
10. September 1871.


